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Neue IndA-Funktionen: 

1. Neue Hauptstellenart RD (Riesenposter Digital) 
Ab jetzt können QIDs mit der Hauptstellenart Riesenposter Digital angelegt werden. Bei der Anlage 

müssen Breite und Höhe des Werbeträgers angegeben werden, da Wirkungsradius und k-Werte 

abhängig von der Fläche des Werbeträgers sind.  

Das RD muss eine Fläche zwischen 15 m² und 2.000 m² haben.  

 

2. Werbeträger-Suche 

Suche über Region 
Die Suche nach Werbeträgern über eine Adresse oder Gemeinde wurde verallgemeinert. Das 

bedeutet, dass man ab jetzt QIDs über die Eingabe einer Gemeinde oder einer PLZ suchen kann. 

Dabei muss der Gemeindename oder die Gemeinde Kennzahl nicht exakt ausgeschrieben werden. 

Eine Dropdownliste zeigt die Auswahl an Treffern. Mit Klick auf die entsprechende Gemeinde und mit 

anschließendem Klick auf die „Liste WT“ werden die gefundenen Werbeträger angezeigt. (Über diese 

kann man auch in die Karte gelangen.)  
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Suche über Adresse 
In der Suche über Adressen ist nun eine Google-Suche integriert, die eine Adressfindung ermöglicht. 

Mit Klick auf „Karte“ kann man sich die Adresse anzeigen lassen oder mit Klick auf „Neue WT“ direkt 

an dieser Adresse einen neuen Werbeträger (im Detailfenster) öffnen lassen.  

 

3. PLZ Gebiete 
Die PLZ Daten in der IndA wurden aktualisiert. Der derzeitige Stand ist vom September 2021 aus der 

Quelle OSM. Diese Daten bedingen die GeoPLZ bei einer QID. 

Die PLZ Gebiete sind auch als Layer in der IndA Karte enthalten – hellrote Linie. 
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4. Frequenzatlas Anzeige – Richtungsgetrennt (FA 2014) 
In der Kartendarstellung des bisher genutzten Frequenzatlas (von 2014) gibt es eine neue Anzeige. 

Diese zeigt eine Aufteilung der Frequenzen für Kfz in die Hin- und Rückrichtung.  

Mit Klick auf das Segment in der Karte wird eine Tabelle mit den entsprechenden Frequenzklassen 

angezeigt. Diese wurden für Kfz um die durchschnittlichen Frequenzen pro Stunde pro Richtung 

ergänzt. Damit lässt sich die Richtungsfrequenz besser mit einer neuen Richtungsfrequenz im GU-

Status vergleichen. 

 


